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Zinsinduzierte Wertänderungen und Zinsrisiken im Jah-
resabschluss der Kreditinstitute 

Das Zinsrisiko ist für den Gesamterfolg von Kreditinstituten von beson-
derer Bedeutung. Aus diesem Grund wurden in der Vergangenheit ver-
schiedene Methoden und Instrumente zur Messung und Steuerung entwi-
ckelt. Gleichwohl finden zinsinduzierte Wertänderungen bisher keinen adä-
quaten Eingang in die Rechnungslegung. Die gegenwärtige Bilanzie-
rungspraxis verstößt in Folge dessen gegen die Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Bilanzierung. Der Autor schlägt erstmalig eine Brücke zwischen den 
betriebswirtschaftlich etablierten Quantifizierungsmethoden der Zinsrisi-
ken und ihrer Berücksichtigung im Jahresabschluss nach HGB und 
IFRS: 

� Vollständige Berücksichtigung von zinsinduzierten Wertänderungen 
im Jahresabschluss 

� Übertragung der Zinsrisikosteuerungskonzepte in die Bilanzierung 

� Durchgängige Marktwertbilanzierung für Finanzinstrumente als alter-
nativer Lösungsweg im Rahmen branchenspezifischer GoB für Kredit-
institute 
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kationen der IDW Verlautbarungen sowie die Zeitschrift „Die Wirtschaftsprüfung“ sind wesent-
liche Programmschwerpunkte. 
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